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Liebe Glieder und Freunde unserer Kirchgemeinde! 
 
„Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn. Drum dankt ihm, dankt, drum 
dankt ihm, dankt und hofft auf ihn.“ (EG 508) 
So werden wir im Erntedankgottesdienst – in diesem Jahr am 07. Oktober – 
wieder mit den Worten von Matthias Claudius singen. 
Erntedank – einmal im Jahr erinnern wir uns ganz besonders daran, dass wir 
Grund zum Danken haben, dass Gott uns alles Lebensnotwendige schenkt. Un-
seren Altarraum werden wir wieder schmücken mit vielen Gaben: mit den 
Früchten des Feldes und unserer menschlichen Arbeit, mit Blumen, die Augen 
und Herz erfreuen. Wir dürfen dankbar auf das schauen, was Gott uns zum Le-
ben gibt: Essen und Trinken, Wohnung und Kleidung. Wir haben Frieden und 
kennen Katastrophen nur aus dem Fernsehen. Gott sei Dank! 
Erntedank – einmal im Jahr erinnern wir uns ganz besonders daran, dass wir 
Grund zum Danken haben. Und wir erinnern uns zugleich daran, dass nichts 
selbstverständlich ist. Nicht, was ich habe, nicht, was ich bekomme, und nicht 
einmal, was ich bin. Alles ist anvertraute Gabe, alles ist am Ende Gnade.  
Alles ist uns von Gott geschenkt, anvertraut – zu unserem eigenen Wohl, zum 
Nutze anderer und zur Ehre Gottes. Wer das gelernt hat, der sieht die Welt und 
das Leben, auch gerade das eigene Leben, mit anderen Augen. Er lernt, loslas-
sen zu können und zu teilen, lernt sich zu freuen an dem, was er hat und an dem, 
was er abgeben kann und lernt überhaupt, dass er abgeben kann. 
Darum sagen Christen am Erntedanktag besonders, aber eigentlich an jedem 
Tag ihres Lebens: Gott sei Dank! 
Und wenn wir uns dankbar erinnern, was wir an Gutem in unserem Leben  
haben, dann wollen wir auch die nicht vergessen, die wenig Grund zum Danken 
haben, die leiden, weil sie trauern um einen lieben Menschen, die einsam sind, 
die Angst vor der Zukunft haben, weil sie sich sorgen um ihre Gesundheit oder 
ihren Arbeitsplatz.  
In unserer Gemeinde kommt dies alles zusammen – der Dank für Gottes gute 
Gabe ebenso, wie das Abgeben und das Teilen von Sorgen und Ängsten.  
Gemeinsam sind wir unterwegs und sind von Gott eingeladen, dass wir uns an 
jedem Tag unseres Lebens von ihm stärken lassen. In unseren Gottesdiensten, 
aber auch beim gemeinsamen Singen und Musizieren, in der Kinderkirche, im 
Frauenkreis, in der Glaubenssache oder im Seniorenkreis dürfen wir solch stär-
kende Gemeinschaft und die Begleitung Gottes erleben und gemeinsam auf die 
Suche gehen nach dem, wofür wir Gott danken können. 
 
Herzlich grüßt Sie auch im Namen aller Mitarbeiter und des  
Kirchengemeinderats 
Ihre Pastorin Kathrin Kühl 
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Trinitatis 
30.09. 17. Sonntag n. Trinitatis Einführungsgottesdienst Stefan Manzke 
07.10. Erntedank        Abendmahl 
        
14.10.  19. Sonntag n. Trinitatis 
21.10.  20. Sonntag n. Trinitatis 
28.10.  21. Sonntag n. Trinitatis 
  
Ende des Kirchenjahres  
04.11.  22. Sonntag n. Trinitatis      Abendmahl 
11.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres    
18.11.  Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres      
21.11.  Buß - und Bettag  19.30 Uhr katholische Kirche 
25.11.  Ewigkeitssonntag  09.30 Uhr Beichte  
     10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
     14.00 Uhr Friedhof  
       Andacht für die Verstorbenen  
       des letzten Kirchenjahres 
Advent 
02.12.  1. Advent        Abendmahl  
09.12.  2. Advent  Familiengottesdienst     
16.12.  3. Advent 
23.12.  4. Advent  Krippenspiel 
 
Weihnachten 
24.12.  Heiligabend   15.00 Uhr 1. Christvesper 
     17.00 Uhr 2. Christvesper 
     22.30 Uhr Feier der Christnacht 
25.12.  1. Christtag        Abendmahl  
26.12.  2. Christtag  Musikalischer Gottesdienst in der kath. Kirche 
 
Die Gottesdienste im Alten -  und Pflegeheim im „Oberin von Lindeiner 
Haus“ finden jeweils freitags um 09.00 Uhr statt. 
 

Gottesdienste in Hagenow 
Sonntag, 10.00 Uhr 
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Sonntag, 30.09.2012 10.00 Uhr 
Musik und Gottesdienst 
Ökumenische Kantorei und Posaunenchor der Stadtkir-
che 
(Einführung des Kantors Stefan Manzke) 
 
Samstag, 03.11.2012 19.30 Uhr 
Gospelkonzert 
Schweriner Gospelchor 
Leitung: Andreas Thorun 
 
Sonntag, 18.11.2012 16.00 Uhr 
Orgelmusik und Rezitation zum Ende des Kirchenjahres 
Texte: Pastorin Kathrin Kühl 
Musik: Kantor Stefan Manzke 
 
Samstag, 08.12.2012 17.00 Uhr 
Lebendiger Adventskalender 
Weihnachtskonzert mit der ökum. Kantorei und Posaunenchor  
der Sadtkirche, sowie Gästen 
Leitung: Stefan Manzke   Eintritt: 10,00 € (erm. 5,00 €) 
 
 
 
Ökumenischer Chor  montags 19.30 Uhr Großer Gemeinderaum 
 
Gitarrengruppen  mittwochs   Baracke 
    
Kinderchor   donnerstags 17.00 Uhr Großer Gemeinderaum 
 
Posaunenchor   donnerstags 18.30 Uhr  
 
Orgelunterricht  nach Absprache 

K I R C H E N M U S I K 
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Die nächsten Gottesdienste in Kirch Jesar und Moraas    
 
30.09.  14.00 Uhr Erntedankgottesdienst   Moraas 
14.10.  14.00 Uhr       Kirch Jesar 
18.11.  14.00 Uhr mit Abendmahl    Kirch Jesar 
09.12.  14.00 Uhr Adventsnachmittag   Kirch Jesar 
24.12.  15.00 Uhr Heilig Abend    Moraas 
24.12.  16.30 Uhr Heilig Abend    Kirch Jesar 
 
Der nächste geplante Kirchgemeinderatstermin: 08.10. und 03.12.2012 

 
Kinderkirche in Kirch Jesar    
Dienstag  von 15.00 - 16.30 Uhr  1.-6. Klasse 
 
Schlafwochenende 
Vom 20.10. bis 21.10.2012 im Gemeinderaum  Kirch Jesar 
Beginn Samstag, 20.10. um 17.00 Uhr, zum Abschluss am Sonntag werden 
wir eine gemeinsame Familienandacht, um 09.30 Uhr, in der Kirche feiern. 
   
 
 

Gottesdienste in  
Kirch Jesar & Moraas 
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Danke ! 
Das, was wirklich zählt, 
lässt sich nicht kaufen:  
Liebe, Gesundheit, Freunde 
und Lebensfreude.  
Das gibt es nur als  
Geschenk, gratis.  
Für diese wahren  
Lebenswerte ein besonderer 
Dank am Erntedankfest ! 
 

 
 

Susanne Breit-Kessler 



 

Durch die Taufe wurden in unsere  

Gemeinde aufgenommen 
 

Neo Luca Sobolewski 
Wenke Irene Wengelnik 

Tommy Kiencke 
Chantal Mafille 
Johanna Meyer 

Emely Eisenbraun 
Jakob Andreas Prieß 

 

 

Konfirmiert wurden am  1. Sonntag nach Trinitatis, den 10.06.2012 
Lorenz Jessel, Lisa Sommerfeldt, Lara-Kim Koch, Chantal Mafille 
 

F R E U D & L E I D 

Heimgerufen wurden im Alter von 

 
88 Jahren  Ewald Dähn  
88 Jahren  Alma Murawski  
74 Jahren  Heinz Rudolf Brandt 
63 Jahren  Bärbel Scharf 
77 Jahren  Wolfgang Peters 
76 Jahren  Anke Becker 
90 Jahren  Frieda Hardt 
72 Jahren  Hans-Hermann Paegel 
92 Jahren  Margarete Aglaster 
90  Jahren  Elja Albert 
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Buss - und Bettag 
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Umweltinitiative 
Die Umweltinitiativgruppe unserer 
Kirchengemeinde trifft sich das nächs-
te Mal am 18. September um 18.00 
Uhr im kleinen Gemeinderaum in der 
Stadtkirche. Als nächste größere Akti-
on ist der Apfeltag am 13.Oktober 
geplant. Für die Pflanzung einer 
Streuobstwiese suchen wir für 2013 
nach einer geeigneten Fläche und 
freuen uns über Unterstützung. Wer in 
der Gruppe regelmäßig oder bei ein-
zelnen Aktionen mitmachen möchte, 
ist herzlich willkommen. 
 
Apfeltag auf dem Kirchplatz 
Die Umweltinitiative der Kirchenge-
meinde organisiert am Samstag, den 
13.Oktober, einen Apfeltag auf dem 
Kirchenplatz. 
An diesem Tag wird ab 8.00 Uhr eine 
mobile Saftpresse auf dem Kirchen-
platz stehen, bei der jeder, der es 
möchte, die eigenen Äpfel und Birnen 
direkt zu Saft pressen lassen kann (ab 
einer Mindestmenge von 150 kg,  
Anmeldung unter 03867/613466, Fax 
613467 oder Handy 01705967021  
unbedingt erforderlich !!! 
In 5ltr. Abfüllung 4,80 € je 5 Liter 
pasteurisiert oder als Rohsaft 0,45 € je 
Liter).  Ebenso ist es möglich geernte-
te Äpfel an diesem Tag unentgeltlich 
zum Mosten abzugeben, damit für 
Gemeindefeste und Kirchenkaffee 
Saft zur Verfügung steht. 
Darüber hinaus wird es ganz viel Ku-
linarisches rund um den Apfel zu ge-
nießen geben und auch manche Anre-
gung zum Umgang mit dem Apfel. 
Angeboten wird auch ein kleiner 
Lehrgang zum Nistkästen bauen, ein 
buntes Programm für die Kinder und 

viel Musik. 

Also herzlich 
willkommen. 
 
Baumpflanzak-
tion 
Zu einer Baum-

pflanzaktion in der Möllner Straße 
(hinter der KITA Matroschka) laden 
die Umweltinitiative der Kirchenge-
meinde gemeinsam mit den Stadtwer-
ken ein. Wir treffen uns am 17. No-
vember 2012 um 09.00 Uhr und wer-
den  zum Abschluss den Baum des 
Jahres auf dem Hagenower Friedhof 
pflanzen. 
 
Der Baum des Jahres 2012 fällt im 
Herbst vor allem durch die leuchtend 
gelbe Farbe seiner Nadeln auf. Denn 
die Europäische Lärche (Larix deci-
dua) ist der einzige Nadelbaum 
Deutschlands, dessen Nadeln im 
Herbst erst die Farbe wechseln und 
dann abfallen. Weshalb der Baum des 
Jahres 2012 das tut, konnten Wissen-
schaftler bisher nicht einwandfrei klä-
ren. Vermutet wird jedoch, dass sie so 
die extremen Temperaturunterschiede 
ihrer ursprünglichen Heimat, den Al-
pen und Karpaten, ohne Nadeln besser 
aushalten kann.  

 

G E M E I N D E  A K T U E L L 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
in Ihrer Kirchengemeinde und in der 
ganzen Kirchenregion Hagenow ist in 
der nächsten Zeit ab sofort ein Ver-
tretungspastor im Dienst. Aus unter-
schiedlichen Gründen sind einige 
Pastorinnen und Pastoren in der Re-
gion vorübergehend nicht oder nur 
teilweise im Einsatz. Deshalb hat 
mich das neue Landeskirchenamt der 
Nordkirche zu Ihnen geschickt: Mein 
Name ist Johannes Höpfner, ich bin 
40 Jahre alt und war bis August in 
Elternzeit. 
Davor war ich 6 Jahre Gemeindepas-
tor in Neukalen (Landkreis Mecklen-
burgische Seenplatte). Wenn ich 
nicht in einer Kirchengemeinde bei 
Ihnen vor Ort oder in der kleinen Fe-
rienwohnung in Hagenow bin, lebe 
ich mit meiner Lebensgefährtin, un-
serem Sohn (1 Jahr) und ihrem grö-
ßeren Sohn 
(10 Jahre) in Ottersberg (Landkreis 
Verden), wo ich auch die Elternzeit 
verbracht habe. Meine drei Kinder 
(15,13 und 9 Jahre) aus erster Ehe 
sind oft an den Wochenenden und die 
meiste Zeit in den Schulferien bei 
uns. 
Die Region Hagenow ist mir nicht 
ganz unbekannt: Im Amt Neuhaus 
bin ich geboren und habe dort meine 
Kindheit und Jugend verbracht. Aus 
der Zeit meiner Abiturausbildung an 
der EOS in Boizenburg habe ich viele 
Mitschüler und Lehrer aus dem alten 
Kreis Hagenow noch in guter Erinne-
rung. So ist es für mich etwas ganz  
 
 
Besonderes hier zu sein, Vertrautes 
und Neues zu entdecken und Sie als 

Pastor in der nächsten Zeit bei man-
chen Gelegenheiten zu begleiten. 
Wenn Sie mich telefonisch erreichen 
wollen, können Sie das am Besten 
über meine Mobiltelefonnummer tun: 
0176.34952503 oder Sie schreiben 
mir eine Email an  
jhoepfner@gmx.de  
Natürlich können Sie sich auch wie 
gewohnt an Ihre Kirchengemeinde 
wenden, die mich dann bei Bedarf 
informiert. 
 
 
Herzliche Grüße, 
Ihr Johannes Höpfner, Pastor. 
 

Herzlich Willkommen 
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ALLES AUF EINEN BLICK 

Sonntag 30.09. 10.00 Gottesdienst  

Sonntag 07.10. 10.00 Gottesdienst  

Samstag 13.10. 08.00 Apfeltag  

Sonntag 14.10. 10.00 Gottesdienst  

Sonntag 14.10. 14.30 Begegnung mit Spät-
aussiedlern 

Gr. Gemeinderaum 

Mittwoch 17.10. 14.30 Seniorennachmittag Kirche 

Sonntag 21.10. 10.00 Gottesdienst  

Mittwoch 24.10. 19.30
. 

Glaubenssache Parkettraum 

Sonntag 28.10. 10.00 Gottesdienst  

Sonntag 04.11. 10.00 Gottesdienst  

Mittwoch 07.11. 14.30 Seniorennachmittag Robert-Stock-Straße 

Mittwoch 07.11. 19.30 Glaubenssache Parkettraum 

Freitag 09.11. 17.30 Martinstag Kirchplatz 

Samstag 10.11. 10.00 Alle unter einem 
Dach 

 

Sonntag 11.11. 10.00 Gottesdienst  

Sonntag 11.11. 14.30 Begegnung mit Spät-
aussiedlern 

Gr. Gemeinderaum 

Samstag 17.11. 09.00
. 

Baumpflanzaktion  

Sonntag 18.11. 10.00 Gottesdienst  

Mittwoch 21.11. 14.30 Seniorennachmittag Parkettraum 

Mittwoch 21.11. 19.30 Glaubenssache Parkettraum 

Mittwoch 21.11. 19.30 Buß-und Bettag Kath. Kirche 

Sonntag 25.11. 10.00 Gottesdienst  

Sonntag 25.11. 14.00 Andacht Friedhof 

Sonntag 02.12. 10.00
. 

Gottesdienst  

Mittwoch 05.12. 14.30 Seniorennachmittag Robert-Stock-Straße 

Mittwoch 05.12. 19.30 Glaubenssache Parkettraum 



Gemeindefest am 18. August 2012 
An diesem strahlenden Wochenende feierte die Ev. Kir-
chengemeinde ihr Gemeindefest. Das Fest begann um 
14.00 Uhr mit einem Gottesdienst, in dem unsere Ge-
meindepädagogin Simone Muschick, in ihren Dienst ein-
geführt wurde. Begleitet wurde der Gottesdienst von dem 
ökum. Chor und dem Posaunenchor der Kirchengemein-
de Hagenow. 
Danach waren alle zur ersten Gemeindeversammlung 
eingeladen, um über Rückblick und Vorschau des Ge-
meindelebens gemeinsam zu beraten. 
Bei Kaffee und Kuchen, den viele fleißige Gemeindeglie-
der gebacken hatten, wurde erzählt, gelacht und mit Freu-

de auf das anschließend beginnende Konzert gewartet. Das Ensemble „Zeit für 
Barock“ brachte mit viel Humor und künstlerisch gutem Niveau die Musik des 
Barock näher. 
Ein besonderer Dank gilt dem Chor 
„Nostalgie“, der uns mit musikali-
schen Volksweisen auf den Abend 
einstimmte und für Begeisterung 
unter Besuchern und Musikliebha-
bern sorgte. Nicht zu vergessen die 
Mitglieder des Kirchengemeindera-
tes, die vielen Helfer und die haupt-
amtlichen Mitarbeiter, die diesen 
Tag und Abend vorbereitet und mit-
gestaltet hatten. Ein gelungenes Fest 
„darüber waren sich alle einig. 
 

ALLES AUF EINEN BLICK 

Sonntag 09.12. 10.00 Gottesdienst  

Sonntag 16.12. 10.00 Gottesdienst  

Mittwoch 19.12.
. 

14.30 Seniorenadventsfeier Kirche 

Mittwoch 19.12. 19.30 Glaubenssache Parkettraum 

Sonntag 23.12.
. 

10.00 Krippenspiel  

Samstag 24.12. 15.00 1. Christvesper Heilig Abend 

Samstag 24.12. 17.00 2. Christvesper Heilig Abend 

Samstag 24.12 22.30 Andacht  

Sonntag 25.12 10.00 Gottesdienst  

Montag 26.12. 10.00 Gottesdienst Katholische Kirche 
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Geistliche Bläsermusik im Rah-
men des Themenjahres Reformati-
on und Musik. 
Hagenow, Eldena, Lübtheen und 
Wittenburg sind vier ziemlich glei-
che, aber auch sehr ungleiche 
Kleinstädte eingebettet in der herr-
lichen weiten Landschaft im Wes-
ten Mecklenburgs. Was verbindet 
diese Ortschaften? Sie liegen im 
nur noch bis Pfingsten 2012, dem 
Datum der Gründung der Nordkir-
che, bestehenden Kirchenkreis 
Parchim West. Und in den z.T. 
sehr alten Kirchen dieser hübschen 
Orte fand von Freitag, 04.05.12 bis 
zum Sonntag Kantate, dem 
06.05.12 eine Geistliche Bläser-
musik anläßlich des vom Evangeli-
schen Posaunendienstes in 
Deutschland e.V. (EPiD) ausgeru-
fenen Themenjahr "Reformation 
und Musik" statt. Rund 30 Bläser 
der Posauenchöre der o.g. Ort-
schaften trugen unter der Leitung 
vom Landesposauenwart Martin 
Huss neben anderem auch die Stü-
cke der Ausschreibungssieger des 
vom EPiD ausgerufenen  
 
 
 
Wettbewerbes für neue Melodien 

zu Martin Luthers Texten vor. 

Die Zuhörer fanden sich entweder 
in einer eigene Veranstaltung wie 
in Hagenow und Eldena oder in 
einem musikalischen Gottesdienst 
wie in Lübtheen und Wittenburg. 
 
Im Rahmen der Konzerte war es 
für einige Bläser eine besondere 
Freude, vom Landesposaunenwart 
noch Ehrennadeln für ihre Ver-
dienste im Posaunenchor zu erhal-
ten. Allen Teilnehmern werden 
neben den Konzerten auch die 
Fahrten zwischen den Dörfern 
durch die herrliche Landschaft mit 
den kräftig gelbblühenden Rapsfel-
dern und dem frühsommerlich er-
grünten Wäldern und Wiesen und 
die Gastfreundschaft der jeweili-
gen Posaunenchöre in ihren Kir-
chen in Erinnerung bleiben. 
 
 
 

Rückblick Bläserfreizeit 
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Gesprächskreis - Glaubenssache 
Unter dem Motto „Reden, Zuhören, 
Verstehen“ sind Sie herzlich einge-
laden, zu unserer gemütlichen Run-
de bei Tee dazu zustoßen. Wir tau-
schen uns aus darüber, was Glauben 
im Alltag bedeuten kann und holen 
uns Anregungen dafür. Dabei orien-
tieren wir uns mit den Themen am 
Kirchenjahr, an der Bibel und an 
unseren Wünschen und Interessen. 
Wir freuen uns immer über neue 
Gesichter, die unsere Runde berei-
chern. Jeden Abend schließen wir 
mit einer kurzen Andacht in der Kir-
che ab. Der Gesprächskreis wird 
geleitet von Pastorin Kathrin Kühl 
und Katja Huenges, die gerne für 
Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung stehen. 
Wir treffen uns alle 14 Tage, mitt-
wochs um 19.30 Uhr im Parkett-
raum in der Kirche. Die nächsten 
Termine sind: 24.10. / 07.11. / 
21.11. / 05.12. / 19.12.2012 
Stadtgebet 
Im nächsten Ökumenischen Stadtge-
bet stellt der Katholische Kindergar-

ten St. Elisabeth seine Arbeit in 
Krippe und Kindergarten vor.  
Der Ökumenische Chor begleitet 
den Abend.  
Herzlich willkommen am Mittwoch, 
den 10. Oktober um 19.30 Uhr in 
der Katholischen Kirche. 
 
Buß - und Bettag 
Wir laden herzlich zu einer Andacht 
am 21.11 um 19.30 Uhr, in die  
Katholische Kirche ein. 
 
Begegnungsnachmittage mit  
Spätaussiedlern 
Wir treffen uns monatlich, sonntags 
um 14.30 Uhr im großen Gemeinde-
raum im Pfarrhaus zum Klönen, 
Kaffeetrinken und Austauschen über 
ein vorbereitetes Thema. Alle sind 
herzlich eingeladen, egal ob zugezo-
gen oder einheimische Hagenower. 
Jeder kann seine Erfahrungen ein-
bringen oder einfach zuhören, was 
Menschen erlebt haben, die von 
weither ihren Weg zu uns nach Ha-
genow gefunden haben. 
Die nächsten Termine sind: 14.10 / 
11.11. Anregungen und Fragen ger-
ne an Katja Huenges 
 
Der Deutschkonversationskurs für 
Spätaussiedlerfrauen findet weiter 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
in der Baracke statt. Herzlich will-
kommen! Auch Besucher dürfen 
gerne mal vorbeischauen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

G E M E I N D E  A K T U E L L 
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Kindern Glaubenswerte 
vermitteln… Tja - Wie?! 



Konfirmanden 
Zur Vorbereitung auf die Konfir-
mation sind Mädchen und Jungen 
eingeladen, die Orientierung für 
ihren Lebensweg suchen und sich 
dabei mit Fragen des christlichen 
Glaubens auseinandersetzen wol-
len. Bitte sagen Sie diese Einla-
dung auch an Ihre vielleicht noch 
nicht getauften Enkelkinder weiter 
oder an Eure Freunde und Klassen-
kameradinnen.  
Die 8. Klasse trifft sich dienstags 

um 16.00 Uhr in der Stadtkirche. 
Beim Apfeltag am 13.Oktober und 
bei der Baumpflanzaktion am 17. 
November sind wir auch dabei. 
Die Konfirmation ist für Sonn-
tag, den 9. Juni 2013 geplant. 
 
Konfirmandenunterricht  
7. Klasse 
Nach den Herbstferien beginnt der 
neue Konfirmandenjahrgang! 
Mädchen und Jungen aus der 7. 
Klasse sind herzlich eingeladen! 
Ihr könnt auch gerne Freundinnen 
und Freunde mitbringen. Die Tau-

fe ist für die Teilnahme am 
Konfirmandenunterricht keine 

Voraussetzung. 
Gemeinsam mit Konfirmandinnen 
und Konfirmanden aus den Ge-
meinden in Leussow und Redefin 
werden wir uns einmal monatlich 
treffen, um Fragen des christlichen 
Glaubens und unseres Lebens zu 
bedenken und unsere Kirchenge-
meinde kennen zu lernen.  
Im Unterricht und bei den Konfir-
mandenfreizeiten werden wir si-
cher auch viel Spaß miteinander 
erleben. Da Pastorin Ludwig aus 

Leussow- Redefin zur Zeit krank-
heitsbedingt nicht im Dienst ist, 
sind die Termine für den Unter-
richt leider noch nicht bekannt.  
Ich werde sie aber baldmöglich 
mitteilen. Für Anmeldungen und 
bei Fragen können Sie sich gerne 
unter Tel.: 03883/ 723017 an mich 
wenden!  
Ich freue mich auf die gemeinsame 
Zeit und grüße auch im Namen 
von Pastorin Ludwig 
Kathrin Kühl, Pastorin  

K O N F I R M A N D E N 
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Offenes Kinderturnen in der 
Sporthalle am Kietz 
Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche 
sind eingeladen zum Toben, Kicken, 
Klettern…dienstags von 15.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr. Es wird dringend noch  
jemand gesucht, der als Betreuer mit 
dabei sein kann! Wer Zeit und Lust 
hat, mit Kindern zu spielen oder ein-
fach dabei zu sein, auch wenn es 
nicht jede Woche möglich ist, melde 
sich bitte bei Katja Huenges, Tel. 
01520- 5348671. 
 
Die Himmelsstürmer  
sind Fußballer ab 14 Jahren. Sie ki-
cken donnerstags in der Sporthalle 
am Mühlenteich  um 17.45 Uhr bis 
19.30 Uhr.  
Marco Prieß Tel. 01732057940 
Das Schülerpatenprojekt lebt wei-
ter… 

Im ersten Schuljahr 2012 haben in 
unserer Kirchengemeinde 11 enga-
gierte ehrenamtliche Helfer und Hel-
ferinnen 15 Schüler und Schülerin-
nen beim Lernen, Hausaufgaben ma-
chen oder in der Ausbildung beglei-

tet. Das Projekt besteht seit vier Jah-
ren, und manche Helfer sind von An-
fang an dabei. Das heißt, sie haben 
zuverlässig etwa einmal pro Woche 
in der Schule, in der Kirche oder Zu-
hause einem Schüler ihre Zeit ge-
schenkt und in Ruhe Dinge erklärt, 
die in der Schule zu kurz gekommen 
waren… Gefragt waren v.a. die 
Hauptfächer Deutsch, Mathematik 
und Englisch in allen  
Klassenstufen und allen Hagenower 
Schulen. In der  Europaschule konn-
ten zwei Grundschüler, die erst kurz 
zuvor in Deutschland eingereist wa-
ren, in intensiver Einzelbetreuung 
und in Zusammenarbeit mit der Leh-
rerin mit ihren Helfern Deutsch und 
unser Alphabet lernen und schaffen 
nun besser den Anschluss an den 
Klassenstoff. Eine Auszubildende in 
der Altenpflege konnte ihre Ausbil-
dung sehr erfolgreich abschließen. 
Herzlichen Dank an die fleißigen 
Helfer! Durch die Unterstützung der 
Stiftung Bethanien in Neubranden-
burg und der Conrad-Gessner-
Stiftung in Wismar konnte ihnen we-
nigstens eine kleine Aufwandsent-
schädigung gezahlt werden.  
Für das neue Schuljahr werden wie-
der Helfer gesucht! Gesucht werden 
keine Profis, sondern Menschen, die 
etwas Geduld und Zeit einbringen 
können. Schon kleine Hilfestellungen 
heben erfahrungsgemäß sehr die Mo-
tivation der Schüler. Bei Fragen stehe 
ich immer gern zur Verfügung. Katja 
Huenges 
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Alle Schulkinder sind herzlich ein-
geladen zur Kinderkirche (ehemals 
Christenlehre). Wir wollen dort 
Geschichten aus der Bibel hören 
und spielen bzw. singen und bas-
teln. 
 
Kinderkirche in Hagenow,  
Kirchenplatz 4, in der Baracke 
montags  14-15 Uhr  
    für 1.-2. Klasse 
    15-16 Uhr für 
    3.- 4.Klasse  
Teenietreff 
montags  16-17 Uhr  
    für 5.- 6.Klasse 
Offener Kinder-und Jugendtreff 
in Toddin 
mittwochs 15.00-16.30 Uhr    
für alle Schulkinder 
 
„Alle unter einem Dach“  
Kreativ- Kulinarisch- Kommuni-
kativer Treff für  
Kinder, Eltern, Ältere, Singles  
10.11.2012,  
10.00-13.00 Uhr 
 
Zirkussommer „ela hopp“ 
Wir waren als eine Zirkusfamilie 
mit 21 Kindern im schönen Blü-
cher 3 Tage lang im Freien beiei-
nander. 
Es waren Tage voller Erlebnisse 
von Baden, Basteln, Balancieren, 
über Einrad fahren üben, jonglie-
ren bis hin zu schönen kleinen Ge-
schichten, die in der geplanten  
 
Aufführung am Freitag ihren Hö-
hepunkt finden sollten. Leider 
machte uns der Regen einen Strich 

durch die Rechnung und die-

ser spannende Abschluss fiel ins 
Wasser. Die Erinnerungen sind 
geblieben und die Lust auf einen 
neuen Zirkussommer....? 
Vielen Dank an Marie, Lisa, Debo-
rah, Jennifer, Dorothea, Annelie 
und Katja, den unermüdlich fleißi-
gen Mitstreiterinnen ! 
Simone Muschick 
 
Kinderfreizeit „Zirkus“  
in Dreilützow 
ab 8 Jahren vom 01.10.-3.10.2012 
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„Alle unter einem Dach“  
heißt es einmal im Monat an einem Samstag von 10.00 bis 13.00 Uhr. 
Miteinander spielen, reden 
kochen und kreativ sein. 
Unter den verschiedenen 
Angeboten findet jeder 
das, was für ihn gerade 
richtig ist.  
Aus einem kleinen Anstoß 
zu einem bestimmten The-
ma entfalten sich meist 
kreativ kulinarische kom-
munikative Aktionen für 
Kinder und Erwachsene. 
Am 10.11. ist der nächste 
„Alle unter einem Dach- 
Samstag.  
Ihr seid alle herzlich eingeladen! S. 
Muschick, K. Huenges 
 
Singspiel zum Advent  - - - - - - - - Kinder gesucht! 
Alle Kinder, die gern singen und Theater spielen, sind herzlich willkommen 
zum Einüben eines Singspiels, das wir am Montag, den 03.12. um 17.00 Uhr 
aufführen wollen. 
Die erste Probe ist am Donnerstag, den 18.10. von 17.00 bis 18.00 Uhr im 
großen Gemeinderaum (Eingang hinter dem Pfarrhaus Kirchenplatz 4), alle 
weiteren immer donnerstags um diese Zeit. 
Meldet euch bitte bei dem Kantor Stefan Manzke (0385/20039018 oder bei 
der Gemeindepädagogin Simone Muschick (0151/19484776). 
 
Krabbelgruppe „Zwergenstübchen“ ab 16.10.2012 
Alle Eltern, die gern mit ihren Kleinsten in gleicher Gesellschaft sein möch-
ten, sich austauschen, spielen und singen, über Gott und die Welt reden 
möchten, sind herzlich willkommen dienstags in der Baracke Kirchenplatz 4. 
Wir treffen uns von 9.30 Uhr - 11.00 Uhr und beginnen mit einem gemeinsa-
men Frühstück. 

Martinstag mit  
Laternenumzug 
9.11.2012      
17.30 Uhr  Beginn  
in der ev. Kirche 
Hagenow  
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Gott ist der Schild über mir (Ps. 7,11)



 

Familienwochenende 
in Boltenhagen 2013 

Vom 8.-10. März 2013  
planen wir ein Familienwo-
chenende. Wer dabei sein 
möchte mit Kindern, mit 
Enkelkindern oder auch 
ohne Kinder, kann sich an 
Simone Muschick oder 
Hans-Georg Meyer wenden. 
Wir werden das Programm 
so gestalten, dass es Ange-

bote für die Kinder und Angebote für die Erwachsenen gibt und ge-
meinsame Runden mit allen. Daneben wird auch ausreichend Freiraum 
zum Ausspannen sein. Alle Ferienwohnungen des Familienferiendorfes 
sind mit separatem WC/Dusche eingerichtet und wir haben Vollverpfle-
gung gebucht. 
Beginn ist Freitag, den 8. März, mit dem Abendbrot und für Sonntag, 
den 10. März 2013 haben wir noch das Mittagessen bestellt. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich. Die Kosten liegen bei 80 € pro Erwachse-
nen und 50€ für die zur Schule gehenden Kinder. Seitens der Kirchen-
gemeinde wird es dazu noch einen Zuschuss geben. 
 
 
 
Blaues Kreuz 
Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich jeden Dienstag von 19.00-
21.00 Uhr im Gemeinderaum in der Kirche. 
Ansprechpartner ist Jürgen Besener, Kirch Jesar, (728438) 
 
Seniorennachmittage jeweils mittwochs um 14.30 Uhr 
  
17. Oktober   Parkettraum Kirche 
07. November  Robert-Stock-Straße 
21. November  Parkettraum Kirche 
05. Dezember  Robert-Stock-Straße 
19. Dezember  Adventsfeier Gemeinderaum Kirche 
 

V O R S C H A U 
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Gemeindebriefverteiler gesucht 
 
Für folgende Straßen werden Gemeindebriefverteiler gesucht: 
• Hamburger Straße 
• Wittenburger Straße  
• Kießender Ring / Straße der Jugend / Straße des Friedens /  
 Ziegeleiweg / Hellbuschweg / Sportlerweg 
• Plantagenweg / Schellenkamp / Teichstückenweg /  
 Kalkstückenweg / Mittelkampweg 
• Bahnhofstraße 1 - 42 
• Zum Remel / Apothekerkamp / Irisweg / Veilchenweg /  
 Maiglöckchenweg / Am Waldrand / Tulpenweg / Lilienweg 
• Steegen 
 
 
 

Bitte melden Sie sich in unserem Gemeindebüro, Kirchenplatz 4, 
bei Frau Lau, Tel. 723128 

Herzlichen Dank all jenen, die unseren Gemeindebrief 
weiterhin verteilen  und  noch verteilen möchten ! 

 
 

I N  E I G E N E R  S A C H E 

 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Grüße und vielen Dank aus Ihrer Deutschen Kleiderstiftung 
Spangenberg! Bei der Kleider- und Schuhsammlung im Mai 2012 sind 
insgesamt 50 kg zusammen gekommen.  
 
Sie möchten mehr über die diakonische Arbeit von Spangenberg erfahren? 
Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter 
www.kleiderstiftung.de. Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns an unter 
Telefon 05351/52354-0 oder senden Sie eine E-Mail an  
info@kleiderstiftung.de. Bleiben Sie uns treu! 
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Gemeindebüro und         Kirchenplatz 4 
Friedhofsverwaltung          
Sylvia Lau Tel. 72 31 28 / Fax 72 31 20 
Sprechzeiten: Montag-Donnerstag 
                 08.00 - 12.00 Uhr 
 Dienstag  13.00 - 18.00 Uhr 
E-Mail:                                              hagenow@elkm.de 
Internet:                                            www.kirchgemeinde-hagenow.de 
 
Friedhof 
Frau Marquardt Tel. 03883 / 569073 
 
Kirchenmusiker  
Stefan Manzke Tel. 0385 / 20039018 
  
Gemeindepädagogin  Tel. 0151 / 19484776 
Simone Muschick   
 
Sozialpädagogin 
Katja Huenges Tel. 72 31 28 
 Tel. 01520 / 5348671 
 
Pfarre I - Pastor Kirchenplatz 3 
Hans-Georg Meyer Tel. 72 30 23 
 
Pfarre II - Pastorin Kirchenplatz 4 
Kathrin Kühl Tel. 72 30 17  
  
Die Pastoren sind telefonisch am günstigsten Mo. – Fr. von  
8.00 – 9.00 Uhr erreichbar. 
 
Bankverbindung Kirchengemeinde Hagenow 
EKK    Kto. 53 40 527   BLZ 520 604 10 
 
Bankverbindung Kirchengemeinde Kirch Jesar / Moraas 
EKK    Kto. 53 40 535   BLZ 520 604 10 
 

Impressum 
Das Redaktionsteam des Kirchgemeinderates der Stadtkirche Hagenow 

Ansprechpartner: Sylvia Lau 
Druck: Gemeindebriefdruckerei 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
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